
Bernd: In den Knast stecken, das ist schon 
irgendwie richtig, damit die Leute lernen. Viel-
leicht nicht so lange, die Strafen ein bißchen 
milder machen und was tun für die Leute. 
Die meisten Leute, die hier einmal waren, die 
kommen auch wieder zurück. Und die ändern 
bestimmt nicht viel dadurch, dass die hier 
eingesperrt sind, da werden die Leute ja noch 
verrückter, als sie vorher schon waren, oder? 
Also was Gutes, Soziales für die Menschen 
tun, woran man merkt, ja der Knast hat mich 
doch ein bißchen so auf  den Weg gebracht. 
So mehr Gespräche mit den Leuten,  die mei-
sten, die sind ja eh nur auf  Zelle.

Ahmed: Wenigstens einmal die Woche so eine 
Gruppe, damit die wenigstens ein bißchen 
klarkommen.

Bernd: Viele sitzen hier jeden Tag, außer der 
Freistunde, sitzen die nur auf  Zelle, die sind 
nicht beim Sport, die dürfen kein Kraftsport 
machen, die sitzen nur auf  Zelle, haben kein 
Radio, kein Fernsehen. Kein Fernsehen zu ha-
ben, ist ja nicht so schlimm, aber kein Radio. 
Wenn du erstmal ein Radio hast – du kriegst 
soviele Glücksgefühle am Radio, dass dich das 
Fernsehen gar nicht so interessiert. Wenn du 
einmal einen Fernseher auf  der Zelle gehabt 
hast, einen Tag, und der wird am nächsten Tag 

rausgenommen, da flippst du aus. 
Das haben die bei mir gemacht, ich bin aus-
getickt, die haben mir sofort am nächsten Tag 
einen neuen Fernseher auf  die Zelle gestellt. 
Ich bin ausgetickt, mir kamen zwei Stunden 
vor wie zehn Stunden. Ich habe die Poster 
jede zehn Minuten umgehangen, um zu 
kucken, wie das so aussieht. Jede zehn Mi-
nuten war ich am gegen die Tür treten, hab‘ 
den Tisch umgeschmissen. Hab‘ geschrien ich 
möchte ein Fernsehn.

Thomas: Wenn man in seine Zelle kommt, da 
ist die Zelle an sich dreckig. Manche Leute, 
die kommen hier rein, die wissen, ich bin 
für einen Monat, für zwei Wochen hier, den 
interessiert das nicht. Die putzen nicht mal die 
Zelle, die sagen, ich bin bald wieder weg.
Die Langzeitleute, die hier sind, die sitzen in 
der Zelle, überlegen sich, hier ist es dreckig, 
die machen die Zelle so beiläufig sauber, was 
sie dreckig machen, machen sie auch sauber, 
die meisten haben keine Lust, halt so direkt 
die Zahnpasta von der Wand  abzumachen und 
so. Viele sind ein bißchen faul. 

Bernd: Am Teich ist ein Entenhäuschen und 
wenn die Enten mal Kinder kriegen, dann 
kommen die extra hier hin und ziehen hier 
ihre Jungen im Hof  groß. Vor drei oder vier 
Wochen sind die weggeflogen.

Das heißt die Enten brüten hier und keiner klaut 
ihnen die Eier?

Bernd: Nein, da geht keiner dran.

Es gibt also Dinge, die sind hier tabu?

Bernd: Das ist ja das einzig Fröhliche, das 
man hier sieht. 

Emre: Abends sieht man hier Ratten im Hof.

Thomas: Es sind auch viele Fliegen hier, es 
sind zu viele, die ganze Decke in meiner Zelle 
ist voll.

Emre: Die sind auch im Mülleimer.

Bernd: Wenn ich meinen Mülleimer aufmache, 
habe ich mindestens zehn Minuten lang den 
Gestank in meiner Bude.

Putzt ihr denn nicht oder was ist da los?

Bernd: Ich mache den Eimer sauber, klar, aber 
ich werde den Gestank nicht los.

Emre: Selbst das Klo, das wasche ich mittler-
weile einmal am Tag und es stinkt trotzdem.

Bernd: Als ich nachts nicht schlafen konnte, 
habe ich sogar Shampoo reingeschüttet, damit 
ich das nicht mehr riechen muss. Da liege ich 
im Bett und bin gerade am Einschlafen und 
dann kommt wieder so ein Pissegeruch.
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